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Information zur Bewerbung 

Bewerbungen für die nachstehend ausgeschriebene Pfarrstelle müssen in Textform auf dem Dienstweg bei der 
Kirchenleitung eingereicht werden. Neben einem tabellarischen Lebenslauf, gern mit aktuellem Lichtbild, wird – 
im Blick auf die beworbene Pfarrstelle – eine aussagefähige Darstellung der persönlichen Motivation und 
Qualifikation (inkl. der entsprechenden Nachweise) erwartet. 

Zur Wahrung der Frist müssen die vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum Ablauf des 28. Februar 2025 
eingereicht werden. Maßgeblich ist bei Bewerbung in Papierform der Eingangsstempel der ersten vorgesetzten 
Dienststelle des einzuhaltenden Dienstweges, bei Bewerbungen aus anderen Gliedkirchen der EKD der 
Eingangsstempel der Kirchenleitung. Eine Bewerbung per E-Mail hat als ein zusammenhängendes PDF-
Dokument zu erfolgen. Maßgeblich ist das Eingangsdatum der E-Mail bei der ersten vorgesetzten Dienststelle. 
Der aktuelle Dienstweg ist vollständig zu informieren (z. B. Dekanat und Propstei). Bitte richten Sie in diesem 
Fall Ihre Bewerbung auch an: sabine.winkelmann@ekhn.de sowie an celina.maruhn@ekhn.de. An diese 
Adressen sind auch externe Bewerbungen per E-Mail zu richten. 

Für die nachstehende Stellenausschreibung werden die Bestimmungen des AGG beachtet. 
Diskriminierungsfreie Bewerbungsverfahren nach dem AGG sind in der EKHN Standard. Schwerbehinderte 
Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.  

Wir weisen darauf hin, dass Pfarrerinnen und Pfarrer aus anderen Gliedkirchen der EKD, die sich für eine Stelle 
interessieren, zuerst das Bewerbungsrecht erhalten müssen. Ansprechpartnerin ist die Leiterin des Referats 
Personalservice Pfarrdienst, OKRin Dr. Sabine Winkelmann, Tel.: 06151 405-390; E-Mail: 
sabine.winkelmann@ekhn.de. 

 

Das Stadtdekanat Frankfurt und Offenbach sucht für das Handlungsfeld Ökumene mit dem Schwerpunkt 
Interkonfessioneller Dialog und Ghanapartnerschaft ab 01.07.2025 befristet bis zum 31.12.2029 ein*e Pfarrer*in 
(1,0 Stelle). 

Stadtdekanat Frankfurt und Offenbach, 

1,0 Pfarrstelle für Ökumene 

Schwerpunkt Interkonfessioneller Dialog und Ghanapartnerschaft 

Frankfurt und Offenbach zeichnen sich durch eine große konfessionelle und kulturelle Vielfalt aus. Neben der 
evangelischen und der römisch-katholischen Kirche, deren Mitglieder rund 30 % der Stadtbevölkerung ausmachen, 
gibt es traditionelle Freikirchen und eine große Zahl christlicher Migrationsgemeinden. Durch Zuzug und 
Zuwanderung vor allem aus Osteuropa und Subsahara-Afrika befindet sich die konfessionelle Landschaft in 
ständigem Wandel. Dies betrifft insbesondere orthodoxe, altorientalische und charismatische Kirchen und 
Gemeinden, deren Spektrum stetig wächst. Der Handlungsschwerpunkt der Stelle ergibt sich aus der besonderen 
Situation der beiden Großstädte Frankfurt und Offenbach als Zentrum multikulturellen Zusammenlebens im Rhein-
Main-Gebiet. Zu den wesentlichen Aufgaben gehört die Beobachtung von Veränderungen im Handlungsfeld 
Ökumene, die Beratung des Stadtdekanats und seiner Gemeinden, des Regionalverbandes sowie die 
Unterstützung von Migrantengemeinden im Prozess der theologischen und strukturellen Verortung in Frankfurt und 
Offenbach. Der Ausschuss für Ökumene und interreligiösen Dialog des Stadtdekanats, die Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen sowohl in Frankfurt als auch in Offenbach, der Internationalen Konvent Christlicher Gemeinden 
Rhein-Main e. V. und der Ausschuss für die Ghana-Partnerschaftsarbeit stützen und befördern die Arbeit. Die 
Ökumenische Arbeit in Frankfurt hat in vielen Bereichen einen exemplarischen Charakter für die EKHN und ist in 
ihrer derzeitigen Ausrichtung einzigartig innerhalb der EKHN.  

Aufgaben und Erwartungen: 

- Unterstützung der Gemeinden sowie der haupt- und ehrenamtlich Mitarbeitenden im Stadtdekanat bei der 
Wahrnehmung ihrer ökumenischen Verantwortung im Blick auf die Nachbarschaftsräume 

- Beratung des Stadtdekans und der Prodekaninnen, des Dekanatssynodalvorstandes und der Stadtsynode in 
Fragen der Ökumene und des interkonfessionellen Dialogs 

- Beobachtung und Wahrnehmung der Entwicklungen im Handlungsfeld Ökumene und im interkonfessionellen 
Dialog auf Stadtebene 

- Vernetzung mit städtischen und anderen Institutionen, die sich dem interkulturellen Dialog widmen, besonders 
mit dem Amt für Multikulturelle Angelegenheiten in Frankfurt 

- Koordination, Unterstützung und Entwicklung der Zusammenarbeit der Frankfurter evangelischen Gemeinden 
mit den internationalen Gemeinden; Koordinierung der Arbeit mit dem Internationalen Konvent christlicher 
Gemeinden Rhein-Main e. V. (derzeit ist der Stelleninhaber auch der Geschäftsführer)  

- Mitarbeit in der ACK Frankfurt und ACK Offenbach  
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- Unterstützung von internationalen Gemeinden bei der Raumsuche sowie Vermittlung bei Schwierigkeiten mit 
Gastgemeinden 

- Beratung der Bau- und Liegenschaftsabteilung des Regionalverbandes bei der Vermarktung von Immobilien 
und Kirchen 

- Unterstützung der Partnerschaftsarbeit der Gemeinden, insbesondere mit der Presbyterian Church of Ghana - 
Northern Presbytery (PCG); Betreuung des und Mitarbeit im Ghana-Partnerschaftsausschuss. Kontaktpflege 
mit der PCG in Ghana auch durch die Organisation von Besuchen. 

- Mitwirkung bei der Vorbereitung und Durchführung des Ökumenischen Pfingstfestes in Frankfurt am 
Pfingstmontag auf dem Römerberg und im Dominikanerkloster 

Der/Die Inhaber/in der Pfarrstelle arbeitet zusammen mit dem Zentrum Oekumene, der Evangelischen Akademie 
Frankfurt, den Fachbereichen des ERV sowie den anderen Profilstellen des Stadtdekanats und mit dem Referat 
Muttersprachliche Gemeinden und Christlich-islamischer Dialog der Katholischen Stadtkirche 

Erforderliche Qualifikationen: 

- Fähigkeit zum selbständigen Arbeiten im Rahmen der gestellten Aufgaben und in Absprache mit den 
Verantwortlichen im Stadtdekanat  

- Kommunikationsfähigkeit, interkulturelle und interreligiöse Kompetenz,  

- Organisationstalent und Teamfähigkeit 

- Erfahrung in Konfliktmanagement und Mediation 

- Gute Fremdsprachenkenntnisse, insbesondere in Englisch 

- Ökumenische Erfahrungen im Ausland sind erwünscht 

- Fähigkeit zu theologischer Reflexion im ökumenischen Kontext 

Wir suchen eine Pfarrperson, die nicht nur theoretisch in der Ökumene bewandert ist, sondern der die Ökumene 
ein Herzensanliegen ist. 

Neben der hier ausgeschriebenen Pfarrstelle besteht im Stadtdekanat eine weitere Pfarrstelle für Ökumene mit 
dem Schwerpunkt Interreligiöser Dialog.  

Die Arbeit der beiden Profilstellen für Ökumene und die konzeptionelle Weiterentwicklung dieses Arbeitsfeldes wird 
durch einen Ausschuss der Stadtsynode begleitet und unterstützt. Ab 2030 werden beide Profilstellen zu einer 
Profilstelle zusammengelegt.  

Das Stadtdekanat ist Mitglied in der ACK Frankfurt und in der ACK Offenbach. 

Der Stadtdekan ist Dienstvorgesetzter der Stelleninhaberin oder des Stelleninhabers. Das Büro der Pfarrstelle 
befindet sich im Dominikanerkloster. Die Arbeit auf dieser Pfarrstelle wird durch Einrichtungen des Stadtdekanats 
und des Evangelischen Regionalverbandes (ERV) unterstützt, z. B. von der Öffentlichkeitsarbeit.  

Eine Dienstwohnung steht nicht zur Verfügung; bei der Suche nach einer Wohnung in Frankfurt oder Offenbach ist 
der ERV behilflich. 

Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne: 

- Stadtdekan Holger Kamlah, Kurt-Schumacher-Straße 23, 60311 Frankfurt am Main, Tel.: 069 2165-1242 
E-Mail: stadtdekan@ek-ffm-of.de 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Richten Sie diese bitte auf dem Dienstweg an die Kirchenverwaltung, Referat 
Personalservice Pfarrdienst, Paulusplatz 1, 64285 Darmstadt. 

__________ 
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